
 

 

 
Rückblick Sport verein-t 2023 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Anbei erhalten Sie unseren Jahresrückblick für Sport verein-t. Wir dürfen auf ein tolles Vereinsjahr 
mit Highlights auf und neben dem Fussballplatz zurückblicken. 
 
Zu den einzelnen Indikatoren: 
 
„Vereinsorganisation/-leitung“, Allgemeines  
 
Allgemein 
Anfangs Jahr unterstützten wir unseren Spieler Roman Bollhalder bei einer gemeinnützigen Aktion 
und sammelten alte Fussballschuhe für Kinder in Kenya. Weiter ging es mit dem Trainingslager der 1. 
Mannschaft in der Türkei und dem Teambuilding-Wochenende des Zwää in Davos. Kurz vor der 
Sommerpause durften wir unseren Schiri-Verantwortlichen Elvis Musliu ehren, da dieser die 
Qualifikation für die 1.Liga schaffte. Auch wurden bei der 1. Mannschaft wiederum der 
«Publikumsliebling», «Bester Spieler» sowie «Bester Torschütze» ausgezeichnet. Zum Saisonstart hin, 
konnten wir die gesamte Juniorenabteilung sowie das Zwää neu einkleiden. – Dies nutzten wir so 
gleich, um professionelle Teamfotos zu schiessen. 
 
Sport 
Aus sportlicher Sicht blieb alles wie gewohnt, wobei wir in der Juniorenabteilung einen starken 
Zuwachs geniessen dürfen. Dies ist so gleich auch eine Herausforderung für den Juniorenobmann 
Ernesto Grosso und den gesamten Vorstand, da einmal mehr das Thema «Trainersuche» 
omnipräsent war. Mittels Einbeziehung der Eltern der Junioren konnten jedoch zufriedenstellende 
Lösungen erreicht werden.  
 
Anlässe 
Mit dem beliebten Hallenturnier starten wir ins neue Vereinsjahr – dieses zieht nach wie vor 
Juniorenmannschaften aus der ganzen Schweiz an. Bei den Aktiven ist die Tendenz rückläufig. Kurz 
darauf fand die gut besuchte HV im Eichbüel Bazenheid statt. Auch der beliebte Hallenbad-Besuch 
mit den Junioren wurde unter Begleitung einiger aktiven Spieler sowie Vorstandsmitglieder wieder 
durchgeführt. Beim Grümpeli wurden erstmals die Schülerkategorien sowie der Familienplausch 
wieder durchgeführt – beides war vor rund 10 Jahren schon sehr beliebt, aber benötigt nun noch ein 
bisschen Anlaufzeit. Auch die Bundesfeier von Bazenheid durften wir einmal mehr im Namen der 
Dorfkorporation veranstalten.  
 
Weiter ging es mit dem Bazenheider Cup und dem Toggenburger C-Cup. Ende November fand bereits 
die 4. FCB-Metzgete statt – ausnahmsweise in Kirchberg, da der Ifang durch Militär besetzt war. Den 
Abschluss bildete die Saisonabschlussparty im Winterzauber Bazenheid, womit allen Mitgliedern, 
Funktionären, Sponsoren und Freunden des FC Bazenheid für ihre Tätigkeit im Vereinsjahr gedankt 
wird. 



 

 

 
„Förderung und Wertschätzung des Ehrenamtes“  
 
Wertschätzung 
Die OK-Präsidenten dürfen jährlich ein Dankesessen in einem beliebigen Restaurant der Region 
organisieren. Falls eine spezielle Verdankung erfolgen soll, ist dies auch stets in Abklärung mit dem 
Vorstand möglich.  
 
Bei den Juniorentrainern gab es auch im Jahr 2023 wieder das traditionelle Essen. Zudem wird auch 
oft nach Turnieren / Matches gemütlich zusammengesessen und noch etwas getrunken. Ebenfalls 
wird auch den Schiedsrichtern jedes Jahr mit einem Schlussessen mit dem Präsidenten in einem 
Restaurant in der Umgebung gedankt. 
 
Die jährliche Saisonabschussparty ist bereits Tradition und hat wieder im Rahmen des Winterzauber 
Bazenheid stattgefunden. Mit einem kleinen Betrag von CHF 30.- dürfen sich sämtliche Mitglieder, 
Spieler, Ehemalige und deren Partner anmelden, um einen schönen Abend im Kreis der FC Familie 
geniessen zu können.  
 
Förderung 
Zwei Werbefilme über die Freiwilligenarbeit beim FC Bazenheid wurden bereits auf der Website 
aufgeschaltet, um für vakante Ämtli zu werben. Auch auf den Social-Media-Kanälen werden 
regelmässig Aufrufe aufgeschaltet. Neu läuft das gesamte Helfermanagement aller Anlässe über ein 
Online-Tool, was eine bessere Übersicht und Planung ermöglicht für die jeweiligen OKs als auch für 
die Helfer selbst. 
 
„Gewalt-/Konflikt- und Suchtprävention“  
 
Wie bereits in den Vorjahren konnten wir auch im 2023 glücklicherweise auf einen Einsatz des 
Krisenmanagements verzichten. Die nächsten Elternabende mit thematischem Input sind für 2024 
geplant. 
 
„Integration“  
 
Im Juniorenbereich haben wir nach wie vor ein enormes Wachstum und auch eine sehr gute 
Durchmischung der Geschlechter, Nationalitäten und Altern. Neu wird bei der Trainersuche aktiver 
auf die Eltern der Junioren zugegangen, um dort mögliche Freiwillige zu finden. 
 
 
„Solidarität“  
Unsere Pflichten gegenüber dem Dachverband wurden wahrgenommen. 
 


